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Erziehungswissenschaft/ 
Humanwissenschaften
Prof. Dr. Ben Bachmair, Klaus Rummler 
M.A. und Judith Seipold M.A. hielten am 
13. Juni auf dem 3. Symposium „Cultural 
Transformation and Learning“ an der 
Universität Kassel Vorträge zum Thema 
„Mobile learning mit den Schwerpunk-
ten systematischer und theoretischer 
Bezugsrahmen“, „m-learning-Projekte 
zwischen formellen und informellen 
Kontexten“ sowie „Risikolerner“.
Auf dem Seminar „Mobiles Lernen“ am 2. 
und 3. September an der Pädagogischen 
Hochschule Zürich, Fachbereich Medien-
bildung, hielten Prof. Dr. Ben Bachmair 
und Klaus Rummler M.A Vorträge zur 
„Bildung in der mobilen Kultur“ und zur 
„Sozialen Segmentierung und die Medi-
ennutzung jugendlicher ‚Risikolerner‘“.
Prof. Dr. Marianne Leuzinger-Bohleber, 
Direktorin des Sigmund-Freud-Instituts, 
ist verantwortlich für eines der 4 Start-
projekte „Prävention antisozialen Verhal-
tens“, welches im neuen Forschungszen-
trums „Centre for Research on Individual 
Development and Adaptive Education of 
Children at Risk (IDeA)“ erarbeitet wird. 
Dieses Zentrum wird durch die hessische 
Forschungsinitiative LOEWE (Landes-
Offensive zur Entwicklung Wissenschaft-
lich-ökonomischer Exzellenz) gefördert. 
Sie ist vom Bundesministerium für Ge-
sundheit mit einem Forschungsgutachten 
zur Ausbildung zum Psychologischen 
Psychotherapeuten und zum Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeuten 
beauftragt worden. Dieses Gutachten 
soll die Erfahrungen mit dem Psycho-
therapeutengesetz kritisch evaluieren 
und Vorschläge zur Verbesserung der 
Situation und des Gesetzes erarbeiten.
Judith Seipold M.A. hielt am 19. Juni 
auf der “International Conference 

on multimodality and learning – New 
Perspectives on Knowledge, Represen-
tation and Communication”, Institute 
of Education, University of London, den 
Vortrag “Mobile learning at the interface 
between formal and informal learning – 
Discourses and didactic implementations 
of applications for mobile phones and 
their relevance for formal learning in 
school”.

Sprach und  
Literaturwissenschaften
Prof. Dr. Claudia Finkbeiner hielt am 20. 
Oktober 2007 einen Plenarvortrag mit 
dem Titel „Culture, the hidden dimension 
in foreign language education“ im Rah-
men der Konferenz „New Challenges in 
Foreign language education: Content and 
language integrated learning and inter-
culturel language teaching“ an der Uni-
versitat de Lleida, Spanien. Sie referierte 
am 09. Oktober 2007 zum Thema „The 
Hidden Dimension in Foreign Language 
Teaching“ sowie “Learning to Learn a 
foreign language, Reading Strategies and 
Reading Awareness” und “Contextuali-
zing EFL Teaching”. Weiterhin hat sie am 
29. November 2007 in Soest anlässlich 
der Tagung der CertiLingua-Pilotschulen 
einen Plenarvortrag zu „Europäischer 
und Internationaler Handlungskompe-
tenz“ gehalten. Im Rahmen der „National 
Reading Conference“ in Austin, Texas 
/ USA am 01. Dezember 2007 referierte 
Prof. Dr. Claudia Finkbeiner zum Thema 
„The ABC‘s Online“. „Literacy Develope-
ment in an Online-Based Learning Envi-
ronment: An Intercultural Approach“ war 
der Titel ihres Plenarvortrags im Rahmen 
der EDM Reporter Comenius 3 Network 
Conference: „Cultural Diversity and 
the Internet“ am 16. Mai in Warschau, 
Polen. Im Rahmen der 9. Internationalen 
Konferenz der „Association for Language 
Awareness“ vom 26. - 28. Juni in Hong 
Kong haben sie und ihr Mitarbeiter Marc 
Smasal zwei Vorträge mit den Titeln: 
„Developing L2 Strategic Competence 
Online“ sowie „Teacher Interventions 
During Cooperative Text-based EFL 
Tasks: Towards Students‘ Awareness of 
Strategy Use?“ gehalten.

Wirtschaftswissenschaften
Prof. Dr. Alexander Roßnagel veran-
staltete zusammen mit dem Bundesmi-
nisterium für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit am 4. und 5. Dezember 
2007 in Berlin das 13. Atomrechts-
Symposium und hielt auf diesem am 4. 
Dezember den Vortrag „Aktuelle Rechts-
fragen des Atomrechts im Überblick“. 
„Rechtfragen von Bürgerportalen“ war 
das Thema seines Vortrags, den er am 
10. Dezember 2007 auf dem Workshop 
„Bürgerportale“ des Bundesministeri-
ums des Innern in Berlin hielt. Am 12. 
Dezember 2007 referierte er im Workshop 
„Rechtsfragen der medizinischen 
Forschung“ der Telematikplattform für 
medizinische Forschung (TMF) in Berlin 
zum Thema „Nutzung bestehender 
Datenbestände für Forschungszwecke 
und der elektronischen Gesundheitskarte 
im Forschungskontext“. Am 13. Dezember 
2007 veranstaltete er im Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Technologie in 
Berlin die Fachkonferenz „Rechtssichere 
elektronische Archivierung: Scannen – 
Konvertieren – Archivieren“, hielt dort 
den Vortrag „Transformationen beim 
Scannen: Rechtsfragen und Lösungen“ 
und moderierte die Podiumsdiskus-
sion „Hemmnisse und Perspektiven 
der elektronischen Archivierung“. In 
Berlin hielt er 29. Januar in dem ADAC-
Fachgespräch „Verfassungsrechtliche 
Bewertung der verdachtslosen automati-
sierten Erfassung von Kraftfahrzeugkenn-
zeichen“ einen Vortrag über die Frage 
„Ist Kennzeichen-Scanning verfassungs-
konform?“ Am 6. Februar hielt er den 
Vortrag „Handel mit Emissionszertifikaten 
– Ablasshandel oder Königsweg zum 
Klimaschutz“ in der Veranstaltungsreihe 
des Instituts für Wirtschaftsrecht und des 
Verwaltungsgerichtshofs Hessen „Ver-
waltungsrecht in Rechtsprechung und 
Wissenschaft“ an der Universität Kassel. 
Vom 9. bis zum 19. Februar unternahm er 
eine Forschungsreise nach Japan, um 
die Emissionshandelssystem in Japan 
und Europa zu vergleichen.
Prof. Dr. Richard Vahrenkamp hielt am 
05. September auf der Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für Operations 
Research einen Vortrag zum Thema 
„Das Transportmodell mit Economies of 
Scale“.

Dienstjubiläen
Sein 40-jähriges Dienstjubiläum feierte 
am 1.9.: Adolf-Georg Keuch, Abt. IV; Ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum feierten: am 
1.8. Beatrix Hülsmann, FB 15; Andreas 
Hobbie, Abt. III; am 10.8. Susanne 
Lacroix-Mehrmann, FB 16; am 19.8. Birgit 
Teubert, FB 18; am 1.9: Ute Bergmann, 
Bibliothek; Frank Kessel, Abt. V; Carola 
Pfitzmann, FB 18; am 16.9. Olaf Nölke, FB 

15; am 1.10.: Prof. Dipl.-Ing. Alexan-
der Eichenlaub, FB 06; Bärbel Nagel, 
Bibliothek; Marion Gernhardt-Riemann, 
Bibliothek; Helmut Scherbaum, FB 16.

Rufe
Ruf an die Uni angenommen: Prof. Dr.-
Ing. Peter Lehmann, W3-Professur für 
„Messtechnik“, FB 16; Prof. Dr. Bernd 
Witzigmann, W2-Professur für „Theorie 
und Numerik elektromagnetischer Felder 
und Systeme“, FB 16; Prof. Dipl.-Ing. 
Claus Anderhalten, W3-Professur 
für „Umweltbewusstes Planen und 
Experimentelles Bauen“, FB 06; Prof. Dr. 
Jan Marco Leimeister, W3-Professur für 
„Wirtschaftsinformatik“, FB 07; Prof. Dr. 
Jens Klusmeyer, W2-Professur für „Wirt-
schaftsdidaktik“, FB 07; Prof. Dr. Dorit 
Busse, W3-Professur für „Schulpäda-
gogik mit dem Schwerpunkt Gymnasiale 
Oberstufe“, FB 01; Prof. Frederike 
Feldmann, W2-Professur für „Bildende 
Kunst/Male   rei“, Kunsthochschule; Prof. 
Dr.-Ing. Axel Bangert, W2-Professur für 
„Höchstfrequenztechnik“, FB 16

Habilitationen
Der Fachbereich Erziehungswissen-
schaft/Humanwissenschaften erkennt 
Dr. med. Dipl. Soz. Alf Gerlach aufgrund 
der eingereichten Habilitationsschrift 
„Kollektive Abwehrproze sse in 
Ethnopsychoanalyse und interkultu-
reller psychoanalytischer Therapie. 
Zur Vermittlung lebensgeschichtlicher 
und kultureller Sinnstrukturen“ und der 
Probevorlesung „Soziale und psychische 
Aspekte von Prüfung und Prüfungsangst“ 
die Habilitation für das Fachgebiet „Psy-
choanalytische Psychologie“ zu.
Der Fachbereich Wirtschaftswissen-
schaften erkennt Dr. Dipl. rer. pol. Jörg 
Schellhase aufgrund der eingereichten 
Habilitationsschrift „Potenziale und 
Grenzen der Recherche wissenschaft-
licher Publikationen unter besonderer 
Berücksichtigung web-basierter Recher-
chesysteme“ und der Probevorlesung 
„Unternehmensarchitekturen: Potenziale 
des Enterprise Architecture Management 
(EAM) für die Planung von Migrati-
onsprojekten“ die Habilitation für das 
Fachgebiet „Wirtschaftsinformatik“ zu.
Der Fachbereich Maschinenbau erkennt 
Dipl.-Ing. Arndt-Peter Schinkel aufgrund 
der eingereichten Habilitationsschrift 
„Zur Bildung und Degradation von Teeren 
aus der Pyrolyse Nachwachsender Roh-
stoffe“ und der Probevorlesung „Abtren-
nung des klimarelevanten Kohlendioxids 
aus Gasgemischen mittels Druckwech-
seladsorption“ die Habilitation für das 
Fachgebiet Energietechnik zu.
Der Fachbereich Gesellschaftswissen-
schaften erkennt Dr. rer. pol. Detlef Sack 
aufgrund der eingereichten Habilitati-
onsschrift „Governance und Politics. Die 
Institutionalisierung öffentlich-privater 
Partnerschaften in Deutschland“ und der 

Probevorlesung „Die Erzählung von Levi-
athan. Zur aktuellen Entwicklung ‚Innerer 
Sicherheit’ in Hobbesscher Perspektive.“ 
die Habilitation für das Fachgebiet „Poli-
tikwissenschaft“ zu.
Der Fachbereich Ökologische Agrarwis-
senschaften erkennt Dr. rer. agr. Jens 
Gebauer aufgrund der eingereichten 
Habilitationsschrift „Untersuchungen zu 
agro-silvo-pastoralen Ökosystemen unter 
(semi)ariden Bedingungen in Nordoman 
und Zentralsudan“ und der Probevor-
lesung „Die Ökologie des Baobabs 
(Adansonia digitata L.) – ein bedeutender 
afrikanischer Savannenbaum“ die Habi-
litation für das Fachgebiet „Pflanzenbau 
mit der Spezialisierung Tropen und 
Subtropen und Agrarbiodiversität“ zu.
Der Fachbereich Ökologische Agrarwis-
senschaften erkennt Dr. rer. nat. Kerstin 
Michel aufgrund der eingereichten Ha-
bilitationsschrift „Organische Substanz, 
Hauptionen und Schwermetalle in Böden: 
Verfügbarkeit, Modellierung und spektro-
skopische Untersuchungen“ und der Pro-
bevorlesung „Klimakiller Landwirtschaft“ 
die Habilitation für das Fachgebiet 
„Umwelt- und Bodenchemie“ zu.

Preise
Mit dem „Hessischen Förderpreis für 
herausragende Prüfungsleistungen 
in der Ersten und  Zweiten Phase der 
Lehrerbildung“ wurde für die beste 
Staatsexamensarbeit in den Geistes-
wissenschaften Tobias Altmann von der 
Universität Kassel ausgezeichnet. Die 
Arbeit trägt den Titel „Bilinguales Lernen 
- zwischen allen Stühlen? Mögliche 
Antworten mit Blick auf den Unterricht 
Politik und Wirtschaft in französischer 
Sprache“. Die Arbeit wurde von Prof. Dr. 

Inez De Florio-Hansen betreut.
Jenny Bittner, Institut für Psychologie, 
Fachbereich Wirtschaftswissenschaften, 
hat bei der „European PostDoc Summer 
School for Advanced Work and Orga-
nizational Psychology“ in Berlin einen 
Posterpreis gewonnen.
Prof. Dr. med. vet. Engelhard Boehncke, 
ehemaliger Professor für ökologische 
Tierhaltung am FB Ökologische Agrar-
wissenschaften, wurde in Modena, 
Italien von der International Federation of 
Organic Agriculture Movements (IFOAM) 
mit dem „Internationalen One World 
Lifetime Achievement Award“ für sein 
Lebenswerk und sein weltweites Enga-
gement auf dem Gebiet der Ökologischen 
Tierhaltung ausgezeichnet.
Prof. Dr. Claudia Finkbeiner und Dr. Eva 
Wilden wurden für ihren Beitrag „Das 
ABC‘s Modell: Teaching the Power to 
Empower“ mit einem Ideenpreis über 
1000 Euro im Transatlantischen Ideen-
wettbewerb USable am 16. Juni von der 
Körber Stiftung in Berlin ausgezeichnet.
Dr. Tanja Niederl wurde mit dem Wissen-
schaftspreis „Albrecht Ludwig Berblinger 
Preis“ bei der Akademie für Flug- und 
Reisemedizin für ihre Dissertation mit 
dem Thema „Untersuchungen zu kumu-
lativen psychischen und physiologischen 
Effekten des fliegenden Personals auf 
der Kurzstrecke“ ausgezeichnet. Die 
Dissertation wurde von Prof. Dr. phil. 
habil. Ekkehart Frieling betreut.
Prof. Dr. Dr. h.c. Ulrich Teichler, 
Professor für Berufs- und Hochschul-
forschung an der Universität Kassel und 
Direktoriumsmitglied des Internationalen 
Zentrums für Hochschulforschung 
Kassel, wurde im Juni mit dem Erasmus-
Sonderpreis 2008 des DAAD geehrt.
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hochschulbibliothek (BB8), Men-
zelstraße 13, Öffnungszeiten: Mo – 
Fr 9 bis 18 Uhr. Agrarwissenschaf-
ten (BB9), Nordbahnhofstraße 1a, 
Witzenhausen, Öffnungszeiten: Mo 
– Fr 9 bis 18 Uhr. Berufspädago-
gik, Sportwissenschaft, Musik, 
Mathematik, Naturwissenschaf-

ten (BB10), Heinrich-Plett-Straße 
40, Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 bis 
18 Uhr.

FREIZEIT & KULTUR
Fahrradwerkstatt des AStA. In 
der Arnold-Bode-Straße gegenüber 
dem Café DesAStA am Rande des 
neben der Zentralmensa liegenden 
Parkplatzes. Öffnungszeiten: Mo, 
Di, Mi, Do 14.15 bis 15.15 Uhr. 
Bei Bedarf auch länger.

Hochschulsport. Damaschke-
straße 25 (Aueparkhalle), Tel. 
0561/804-5394, Bürozeiten (Raum 
20): Mo – Fr 7.30 bis 12 Uhr, 
hochschulsport@uni-kassel.de, 
www.uni-kassel.de/hochschulsport. 

Hochschulorchester. Kontakt: 
Sebastian Schilling, Tel. 0561/703-
4777, se.schilling@gmx.de, www.
uni-kassel.de/orchester. Proben: Mi 
19.45 Uhr, Wilhelmshöher Allee 
71–73, Raum 1606.

Hochschulchor. Kontakt: And-
reas Cessak, Tel. 0561/804-4406, 
Proben: Di 18 – 21 Uhr, Hein-
rich-Plett-Straße 40, Raum 421, 
cessak@gmx.de. 

Publik. Die regelmäßig erschei-
nende Hochschulzeitung der Uni-
versität Kassel in der Mensa, Bib-
liotheken und auf diversen Infoti-
schen in der Universität. cms.uni-
kassel.de/?publik

ONLINE
Hochschulrechenzentrum, Mön-
chebergstraße 11, Tel. 0561/804-
2287, sekretariat@hrz.uni-kassel.de, 
www.uni-kassel.de/hrz, Öffnungs-
zeiten des Sekretariats: Mo – Fr 9 
bis 12 Uhr, Mo – Do 13 bis 15:30 
Uhr. Öffnungszeiten der Benutzer-
räume (während der Vorlesungs-
zeit): Mo – Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 9 
bis 16 Uhr

SPRACHENZENTRUM
Mönchebergstraße 7, Technik I/
II, 3. Stock, Raum 3309, Tel. 
0561/804-3689 und -3074, sz@
uni-kassel.de, www.uni-kassel.de/
sprz.

Mike Böse, 
Allgemeine Sozial-
beratung: „Damit 
Studieren gelingt, 
erstmal beraten 
lassen!“
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Hallo Studenten,
was halten Sie vom Wohnen direkt an der Uni?

Die Zusatzversorgungskasse Kassel vermietet in dieser 
Studentenwohnanlage in der Mönchebergstraße 25/27

Nähere Infos: ZVK, 34117 Kassel, Kölnische Straße 42–42 A
Telefon: (0561) 780132, 9796-6527 oder (0170) 2202941
(montags bis freitags 8.00 bis 16.00 Uhr)

1-Zimmer-Appartement möbliert, 20 + 21,5 qm
Miete 190,00 bis 224,00 E inkl. Heiz- und Nebenkosten.

11/2- bzw. 2-Zimmer-Appartement teilmöbliert mit Einbauküche 
und großem Einbauschrank, 40 + 42 qm
Miete 331,00 bis 367,00 E inkl. Heiz- und Nebenkosten.

Die 1-Zimmer-Appartements sind möbliert und haben
folgende Ausstattung:

– komplette Einbauküche mit Kühlschrank und
 2 Kochplatten
– vollverflieste Bäder (Dusche/WC)
– Einbauschränke im Flurbereich
– Teppichboden
– Balkon bzw. Terasse
– Satellitenanlage (Empfang 24 Programme)

Weiterhin stehen in beiden Häusern eine Aufzugsanlage,
Wasch- u. Trockenraum mit Münzwaschautomaten, Fahrradkeller  
und Partyraum sowie 29 Pkw-Einstellplätze in der Tiefgarage 
zur Verfügung. (Mietpreis 35,00 E/StP.) 


